
Kurzbericht von der Vorstandssitzung am 16.05.2022
Rückblickend stellte der Vorstand fest, dass die Beteiligung bei der zurückliegenden 
Jahreshauptversammlung inakzeptabel gering war. Dem soll künftig kreativ entgegengewirkt 
werden.
Für die geplante Roland-Wolff-Stiftung liegt inzwischen ein Satzungsentwurf vor, der 
gemeinsam mit dem Konzept zur Prüfung bei der Stiftungsaufsicht eingereicht wurde.
Überlegungen zur 75-Jahr-Feier des Vereins schreiten voran und wurden diskutiert. Bei einer 
zweitägigen Klausurtagung im November wird das Jubiläum Hauptthema sein.
Klaus Brill berichtet von der LG-Sitzung am 27.04. Wesentliches Thema dort war eine bessere 
Koordination des Trainingsangebots unter den beteiligten Vereinen.
Der Vorstand beschließt, von der Möglichkeit eines (direkten) Beitritts zum Landessportbund 
Gebrauch zu machen. Die Mitgliedschaft des Vereins ist beitragsfrei.
Auf Wunsch des Ultra-Teams soll der jährlich für die beste Leistung aus diesem Bereich 
verliehene Pokal künftig den Namen von Jörg Stutzke tragen. Der Vorstand möchte jedoch – in 
Analogie zu den anderen jährlichen Auszeichnungen – einen Wanderpokal beibehalten. Dies soll
in die Ehrenordnung eingearbeitet werden.
Der Vorstand beschließt, das von Roland Wolff hinterlassene Super-8-Filmarchiv digitalisieren zu
lassen.
Anja Hochschild berichtet über die völlig unzureichende Trainersituation im Kinderbereich. Es 
werden dringend neue Übungsleiter/innen gesucht; zzt. besteht Aufnahmestopp für diesem 
Bereich.


